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Protokoll 
 

Öffentliche Sitzung mit anschließendem nichtöffentlichen Teil 

Lfd. Nr.: Rat/060/2025 

Gremium: Gemeinderat der Gemeinde Apen 

Sitzungsort: Gemeinschaftsräume "Apener Bank" 

Datum: 07.10.2025 

Sitzungsdauer: 18:00 Uhr bis 19:12 Uhr 

 
 

Öffentlicher Teil 

 1 Eröffnung der Sitzung 
 
Ratsvorsitzender (RV) Harms eröffnet die öffentliche Sitzung um 18:00 Uhr und begrüßt alle 
Anwesenden. 
 
Namentlich begrüßt er Bürgermeister (BM) Huber, Ersten Gemeinderat (EGR) Jürgens, 
Fachbereichsleiter (FBL) Rosendahl, Kämmerer Kock, die Gleichstellungsbeauftrage (GBL) 
Thyen, die Protokollführerin Sczesny, die Verwaltungsfachangestellte Rosendahl, die Be-
zirksvorsteher Krause, Renken und Wemmje, und die Personalratsvorsitzende Burrichter.  
 

 
 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-

keit 
 
Die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit werden festgestellt. Die Ratsmit-
glieder (RM) M. Janßen, C. Krul, T. Cramer, E. Junker-Jasiurska und A. Meier fehlen ent-
schuldigt.  
 

 
 3 Einwohnerfragestunde 
 
Es liegen keine Fragen seitens der Einwohner*innen vor.  
 

 
 
 



 

 4 Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird für festgestellt erklärt. 
 

 
 5 Genehmigung der Niederschrift der vorangegangenen Sitzung 
 
Die Niederschrift der vorangegangenen Sitzung vom 01.07.2025 wird einstimmig genehmigt.  
 

 
 6 Bericht der Verwaltung über wichtige Angelegenheiten 
 
BM Huber führt in dem Bericht der Veraltung aus:  
 
Wirtschaftliche Entwicklung – Herbst der Reformen. 
 
Die allgemeine wirtschaftliche Entwicklung zeigt sich in unserer Gemeinde noch stabil, aller-
dings merken auch wir die Folgen der Wirtschaftsflaute – Es ist angezeigt, dass Bund und 
Land den Wendepunkt nun auch schaffen müssen, da auch wir weiterhin mit steigenden 
Ausgaben für Pflichtaufgaben und dem Erhalt unserer attraktiven Gemeinde zu kämpfen 
haben. Die geplanten Finanzausschüsse am 04.11. und am 25.11.2025 werden uns vor gro-
ße Herausforderungen stellen. Wobei in diesem Zusammenhang auch die kommunale Fami-
lie mit Landkreis und Gemeinden in den nächsten Wochen versuchen muss, die Löcher fair 
zu stopfen und die Belastung gleichmäßig zu verteilen.  
 
Mein Appell richte ich daher an die größeren Einheiten im kommunalen Gebilde, die Basis 
nicht zu schwächen und uns weiterhin die Möglichkeiten zum Handeln zu belassen. Wir ha-
ben die letzten Jahre einen guten Lauf hingelegt und wollen nun nicht stolpern müssen! Wir 
haben gute Investitionen vorgenommen, viele Projekte angestoßen und unsere Einnahmesi-
tuation sieht auch gut aus.   
  
Förderbescheid für den Schulstandort Apen und das Apen Forum 
 
Mit Schreiben vom 06.08.2025 erhielt unsere Gemeinde einen Bescheid vom ARL Olden-
burg für das Schulgebäude in Apen in Höhe der maximallen Fördersumme von 500.000 Euro 
aus dem Programm der Dorfentwicklung. 
 
Wir können damit unsere Pläne Zur Schaffung eines modernen Schulstandortes mit Multi-
funktionaler Nutzung für Veranstaltungen und Tagungen besser finanzieren. 
 
Ich möchte allen Kolleginnen und Kollegen, die hier mitgewirkt haben, für ihren starken Ein-
satz danken.  
 
Ein Rückgrat ist dabei unser Ehrenamt! 
 
Die letzten Wochen waren geprägt von Veranstaltungen – Im Gemeindegebiet wurde unse-
rer Bevölkerung und den Gästen von Nah und Fern mehr geboten als in mancher Kreisstadt 
oder einem Veranstaltungsort in einer absoluten Tourismusregion; mit Seebad-Charakter. 
Das Fest der 1000 Laternen mit dem Jubiläum von Augustfehn, das Oktoberfest, Erntefeste, 
ein Fire-Fighter-Run der Feuerwehren, das Kartoffelfest, Boßelfeste uvm. konnten in der 
Gemeinde gefeiert werden. 



 

Ich bin stolz, dass unsere Gemeinde, insbesondere auch in diesem Bereich so gut aufge-
stellt ist. Die Gemeinde möchte das Ehrenamt auch in Zukunft weiter unterstützen.  
 
 
Chronik über die Bauerschaft Augustfehn II, III und Klauhörn 
 
Johann Hasselhorst, Ehrenbürgermeister der Gemeinde Apen, hat am 07.09.2025 im Rah-
men der letzten Bilderausstellung „Leben und Wohnen am Augustfehn-Kanal“ des Heimat- 
und Brauchtumsverein Lengener Moor e.V. sein Drittes Buch, eine Chronik über die Bauer-
schaft Augustfehn II, III und Klauhörn, vorgestellt. Ein sehr gelungenes Buch mit vielen Fak-
ten und interessanten Geschichten.  
 
Jubiläumsfest „175 Jahre Augustfehn“ 
Am 12.09.2025 fand das Jubiläumsfest „175 Jahre Augustfehn“ statt. Der Ortsverein August-
fehn als Veranstalter hat eine gelungene Feier organisiert. Bernd-Thomas Scheiwe hat, ne-
ben dem Ortsverein Augustfehn e.V., als Hauptorganisator fungiert und die Eisenhütte Au-
gustfehn sowie die Gemeinde Apen haben die Veranstaltung unterstützt. Auch die Partner-
gemeinde Gizalki war zu Gast und war vollends begeistert von der Veranstaltung. Ein großer 
Dank geht an die Organisatoren und auch an die Förderer, die dieses Jubiläum auch finanzi-
ell unterstützt haben.  
 
Fest der Nationen 
Am 13. September 2025 fand zum zweiten Mal in der Gemeinde das Fest der Nationen statt. 
Veranstaltet wird dieses Fest vom Ortsbürgerverein Apen e.V. mit Unterstützung von ande-
ren Vereinen, der Gemeinde Apen, Institutionen und Privatpersonen. Viele verschiedene 
Nationen haben sich mit einem Stand auf dem Marktplatz aufgestellt und ihr Land und ihre 
Kultur präsentiert. Viele Einwohnerinnen und Einwohner haben das Fest besucht. Viele Ge-
spräche und ein fröhliches Miteinander sind entstanden. Das Fest ist einmalig im Landkreis 
Ammerland. 
 
Verleihung des 7. Aper Brückenbauers 
Am 18.09.2025 hat die Gemeinde Apen den 7. Aper Brückenbauer (2024) an Irmgard 
Neumann verliehen. Die Ehrung fand in der Sporthalle Apen statt und dank der Unterstüt-
zung von Christian Martens (TV Apen) konnte Tischtennis-Bundestrainer Jörg Roßkopf für 
die Veranstaltung gewonnen werden. Im Vorfeld gab dieser für einige Mitgliedern der Tisch-
tennisgruppe des TV Apen einen Workshop. Die Laudatio hielt Lutz Alefsen, Präsidiumsmit-
glied des Niedersächsischer Turner-Bundes. Herr Alefsen kannte Irmgard Neumann bereits 
von ihren Anfängen beim TV Apen. Diese Verleihung des Brückenbauers war eine der ak-
tivsten und schönsten Verleihungen bisher. Irmgard Neumann hat nicht mit dem Preis ge-
rechnet und war sichtlich gerührt über diese Ehre.  
 
Business Netzwerk Apen Treffen  
Am 22.09.2025 fand das 16. Business Netzwerk Apen mit einem Pre-Opening beim neuen 
Raiffeisen-Markt Apen statt. Über 90 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der Aper Wirt-
schaft haben an dieser Veranstaltung teilgenommen. Dr. Torsten Slink, Hauptgeschäftsfüh-
rer der Oldenburgischen IHK, hat einen Vortrag über Landes- und Bundesmittel – die aktuel-
len Fördermittel im Mittelstand - gehalten. Es war eine gelungene Veranstaltung. 
 
Einweihung Raiffeisen-Markt Apen 
Die offizielle Einweihung des Raiffeisen-Marktes Apen fand am Donnerstagabend, den 
25.09.2025 statt. Ich habe im Namen von Rat und Verwaltung eine Skulptur von Jörg Rid-
derbusch übergeben – ein Vogel, der auf den Buchstaben RWG sitzt.  



 

Der Raiffeisenmarkt konnte sich auch am Wochenende über eine große Besucherzahl freu-
en. Die Erweiterung des Sortiments freut uns sehr. Der Markt verfügt nun auch über Angebo-
te, die der alte Markt in Hengstforde nicht vorweisen konnte.  
 
Aper Markt  
Die Einladungen zum Aper Markt 2025 sind rausgegangen. Die Organisatoren haben wieder 
ein tolles Angebot geschaffen. Wir freuen uns über viele Besucherinnen und Besucher und 
ein fröhliches Marktwochenende im Oktober.  
 
Vorstellung Facharzt im Ausschuss für Soziales und Barrierefreiheit 
Die Arztpraxis Dr. Niemann & Burkowski in Apen hat Verstärkung bekommen. 
Allgemeinmediziner Fahed Faraj praktiziert seit dem 01.06.2025 in der Hausarztpraxis.In der 
Sitzung des Ausschusses für Soziales und Barrierefreiheit am 09.09.2025 hat sich Herr Faraj 
vorgestellt und wurde von der Verwaltung willkommen geheißen.  

 
 
 7 Außerplanmäßige Aufwendungen im Jahr 2022 

Vorlage: VO/489/2025 
 
RM Dr. Habben erklärt, dass der Finanzausschuss sich nicht nur mit dem Investitionsplan 
der nächsten Jahre, sondern auch mit den Abschlüssen der vergangenen Jahre befasst. 
Heute geht es um die vergangenen Jahre und in den kommenden Finanzausschüssen geht 
es wieder um die Zukunft. Kämmerer Kock wird in den nächsten drei Tagesordnungspunkten 
über die Jahre 2022 und 2023 berichten. 
 
Kämmerer Kock stellt die außerplanmäßigen Aufwendungen aus dem Jahr 2022 anhand der 
Power-Point Präsentation vor. 

 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Für die Bestreitung von außerplanmäßigen Aufwendungen in dem Teilhaushalt 142 (Stra-
ßen, Natur und Landschaft) in Höhe von 32.592,23 €, werden für das Haushaltsjahr 2022 bei 
folgender Position Haushaltsmittel bereitgestellt: 
 
Kostenstelle    142004 
Kostenträger 5411010 
Sachkonto     5321000 
 
Die Deckung erfolgt aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses.  

 
 
 8 Jahresabschluss 2022 

Vorlage: VO/476/2025 
 
Kämmerer Kock erläutert die Sachlage anhand der Power-Point Präsentation. Er berichtet 
zudem, dass das Rechnungsprüfungsamt (RPA) des Landkreises Ammerland bei der Prü-
fung des Jahresabschlusses 2022 keine Beanstandungen vorbrachte.   

 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
1. Gem. § 129 (1) NKomVG beschließt der Rat der Gemeinde Apen den 



 

Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2022 in der Fassung vom 07.05.2025. 
 
2. Gem. § 123 (1) NKomVG beschließt der Rat der Gemeinde Apen, dass der 
Überschuss des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 2.467.172,78 € aufgeteilt wird. Der 
Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses wird ein Betrag in Höhe von 
2.600.407,86 € zugeführt. Dem Sonderposten für den Gebührenausgleich wird der Betrag in 
Höhe von 133.235,08 € entnommen.  
 
3. Der Rat der Gemeinde Apen erteilt dem Bürgermeister gem. § 129 (1) NKomVG die Ent-
lastung für das Haushaltsjahr 2022.   

 
 
 9 Jahresabschluss 2023 - Überplanmäßige Bereitstellung von Haus-

haltsmitteln 
Vorlage: VO/480/2025 

 
Kämmerer Kock erläutert die Sachlage anhand der Power-Point Präsentation.   

 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Gemeinde Apen beschließt die überplanmäßige Bereitstellung von Haushalts-
mitteln i.H.v. 410.519,47 € bei der Kostenstelle: 121001, Kostenträger: 6111010, Sachkonto: 
4372100 (Kreisumlage) im Haushaltsjahr 2023. Die Deckung erfolgt durch Minderaufwen-
dungen und Mehrerträge bei folgenden Haushaltspositionen: 
 
- Minderaufwendungen bei Kostenstelle: 132001, Kostenträger: 3651010, Sachkonto: 
4318000 (Kindertagesstätten - Zuschüsse an übrige Bereiche), Betrag: 132.037,66 €. 
 
- Mehrerträge bei Kostenstelle: 132001, Kostenträger: 3651010, Sachkonto: 3141000 (Kin-
dertagesstätten - Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land), Betrag: 70.318,65 €. 
 
Mehrerträge bei Kostenstelle: 121001, Kostenträger: 6111010, Sachkonto: 3013000 (Ge-
werbesteuererträge), Betrag: 208.163,16 €.  

 
 
 10 Termin der Direktwahl des Hauptverwaltungsbeamten/der Hauptver-

waltungsbeamtin 
Vorlage: VO/491/2025 

 
EGR Jürgens erklärt, dass durch die zum Januar 2025 in Kraft getretene Novellierung des 
NKomVG und des NKWG der von der Landesregierung festgelegte allgemeine kommunale 
Wahltag nicht mehr automatisch für die Direktwahlen der Hauptverwaltungsbeamen*tinnen 
(hier der Bürgermeister) gilt. Die kommunalen Vertretungen (hier der Gemeinderat) legen 
den Wahltag für jede Direktwahl nun wieder selbst fest. 
 
Für Amtsinhaber*innen, deren Amtszeit – wie bei Bürgermeister Huber – am 31.10.2026 en-
det, muss die Direktwahl gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 NKomVG innerhalb der letzten sechs 
Monate vor diesem Datum stattfinden (01.04.2026 bis 31.10.2026). 
 
Die Verwaltung schlägt vor, den Wahltag auf den Termin der allgemeinen kommunalen Wah-
len, Sonntag, den 13.09.2026 zu legen. 



 

Die Wahl findet gemäß § 45b Abs. 1 NKWG an einem Sonntag zwischen 8:00 und 18:00 Uhr 
statt; eine Stichwahl erfolgt nach § 45b Abs. 3 NKWG am zweiten Sonntag nach der Direkt-
wahl. Dies wäre der 27.09.2026. Besondere örtliche Gründe, die gegen diesen Termin spre-
chen, sind nicht ersichtlich. Auch die mögliche Stichwahl der allgemeinen kommunalen Wah-
len ist auf diesen Tag festgelegt. 

 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Der Termin für die Direktwahl der Hauptverwaltungsbeamtin oder des Hauptverwaltungsbe-
amten der Gemeinde Apen gem. § 45 b (2) NKWG i.V.m. § 45 b (1) NKWG auf Sonntag den 
13.09.2026 bestimmt. Die Wahl findet in der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr statt. Eine evtl. 
durchzuführende Stichwahl wird für den 27.09.2026 bestimmt. Die Wahl findet ebenfalls in 
der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr statt.   

 
 
 11 Wahlleitung für die Direktwahl des Hauptverwaltungsbeamten/der 

Hauptverwaltungsbeamtin 
Vorlage: VO/493/2025 

 
Die Direktwahl des Hauptverwaltungsbeamten ist für den 13.09.2026 festgelegt. Am selben 

Tag finden auch die durch die Landeswahlleitung bestimmten allgemeinen Neuwahlen der 

kommunalen Vertretungen statt. Für beide Wahlen – Direktwahl und allgemeine Neuwahl der 

Gemeinde Apen – liegt die Wahlleitung bei der Gemeinde; es handelt sich um eine verbun-

dene Wahl gemäß § 2 NKWO. 

Nach § 9 Abs. 1 NKWG wäre grundsätzlich Bürgermeister Huber Wahlleiter und EGR 

Jürgens sein Stellvertreter. Da Bürgermeister Huber jedoch erneut kandidiert, ist er nach § 9 

Abs. 4 NKWG von der Wahlleitung ausgeschlossen. In diesem Fall hat die Vertretung nach § 

9 Abs. 3 Nr. 2 NKWG einen Wahlleiter und eine Stellvertretung zu berufen. 

Die Verwaltung schlägt vor, EGR Jürgens zum Wahlleiter und FBL Stöhr zum stellvertreten-

den Wahlleiter zu berufen. Die Amtszeit endet jeweils mit Abberufung oder mit der Berufung 

der Wahlleitung für die nächste Wahl. 

 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Erster Gemeinderat Henning Jürgens wird gem. § 9 (3) Nr. 2 NKWG zum Wahlleiter für die 
Direktwahl des Hauptverwaltungsbeamten/der Hauptverwaltungsbeamtin sowie die allge-
meine Neuwahl der Vertretung der Gemeinde Apen (verbundene Wahl) berufen, Herr Domi-
nik Stöhr wird gem. § 9 (3) Nr.2 NKWG zum stellvertretenden Wahlleiter für die Direktwahl 
des Hauptverwaltungsbeamten/der Hauptverwaltungsbeamtin sowie die allgemeine Neuwahl 
der Vertretung der Gemeinde Apen (verbundene Wahl) berufen.  

 
 
 12 Anfragen und Mitteilungen 
 
BGO Scheiwe bedankt sich bei der Verwaltung und dem Bauamt dafür, dass der Treidelpatt 
wieder begehbar ist. Er betont, dass vieles ohne die Unterstützung der Gemeinde für die 
ehrenamtlich Engagierten nicht möglich wäre. 
n 

 
 



 

  13 Einwohnerfragestunde 
 
Frau Boyken fragt, wie die Gemeinde weiterhin mit den Problemen durch hohe Regenmen-
gen umgeht. Sie berichtet von Schwierigkeiten mit dem Wasserabfluss auf ihrem Grund-
stück, obwohl ihr Graben bereits ausgehoben wurde, während andere Anlieger keine Maß-
nahmen ergriffen haben. Sie wünscht sich, dass bis zum Herbst eine Lösung gefunden wird. 
 
FBL Rosendahl erklärt, dass der Verwaltung die Problematik bekannt ist, insbesondere auch 
in Frau Boykens Bereich. Es handelt sich um einen schwer zugänglichen Graben, und die 
Verwaltung arbeitet daran, die Situation zu verbessern. Viele Bereiche sind betroffen, und 
die Verwaltung hat die Hotspots geprüft und die Thematik in den Gremien beraten. Die Prob-
lematik wird weiterhin verfolgt.  

 
 
 14 Schließen der öffentlichen Sitzung 
 
RV Harms schließt die öffentliche Sitzung um 18:41 Uhr.  
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